
 
  
 
 
 
 

 
 

 
 
 
 
 

 
 

 
 
 
 
 

 
 

 

 08/2011 
  31. März. bis 
  17. April 

Pfarreiblatt 
Seelisberg 

«Mier teilid» – Kind- und familiengerechter Gottesdienst 
am Sonntag, 03. April um 10.30 Uhr in der Pfarrkirche 



   

 

Samstag, 02. April 
19.30 Eucharistiefeier mit 
Daniel Guillet in der Kapelle 
Stiftjahrzeit für Johann und 
Marie Truttmann-
Aschwanden und Familie, 
Langacher 
 

Sonntag, 03. April 
4. Fastensonntag 
10.30 Kind- und familien-
gerechter Gottesdienst mit 
Daniel Guillet und der 
Liturgiegruppe in der 
Pfarrkirche zum Thema: 
«Mier teilid» 
Stiftjahrzeit für Heinrich und 
Rosina Aschwanden-von Euw 
und Familie, Volligen 
Stiftjahrzeit für Johann und 
Anna Aschwanden-
Achermann und Familie, 
Triglis 
 
anschliessend ab 11.30 Uhr 
Fastenspaghetti im Zwischen-
raum Schulhaus Seelisberg  
 
Kollekte: Fastenopferprojekt 
Mount Carmel 
 

Mittwoch, 06. April 
09.00 Eucharistiefeier mit 
Daniel Guillet in der St. 
Annakapelle in Volligen 
Stiftjahrzeit für Andreas und 
Elise Aschwanden-Sidler und 
Familie, Volligen 
 

Samstag, 09. April 
19.30 Keine Eucharistiefeier 
 
20.00 Konzert mit Andi 
Weiss im «Alten Schützen-
haus» in Beckenried 

 

Sonntag, 10. April 
5. Fastensonntag 
10.30 Eucharistiefeier mit 
Daniel Guillet  
Dreissigster für Alois Bader-
Würsch, Dorfstr. 28 
Dreissigster für Joseph Lipp, 
Zizers 
Gedächtnis der Raiffeisen- 
bank für lebende und verstor-
bene Mitglieder 
Stiftjahrzeit für Werner und 
Annemarie Odermatt-Imhof, 
Lehn 
Stiftjahrzeit für Johann und 
Marie Truttmann-
Aschwanden und Familie, 
Langacher 
 
Kollekte: Fastenopferprojekt  
Mount Carmel 
 

Mittwoch, 13. April 
09.00 Eucharistiefeier mit 
Daniel Guillet in Kapelle  
 

Samstag, 16. April 
Eltern-Kindnachmittag der 
Erstkommunikanten 

19.30 Keine Eucharistiefeier 
mit Daniel Guillet in der 
Kapelle 

18.00 Wortgottesdienst und 
Versöhungsfeier mit den 
Firmanden 2011 in der 
Pfarrkirche Emmetten 
 

Sonntag, 17. April 
Palmsonntag 
10.30 Wortgottesfeier mit 
Kommunion mit Klara 
Niederberger, Stans 
Stiftjahrzeit für Eduard und 
Marie-Theres Huser-

Truttmann und Familie, 
Hofstettli 

Segnung der Palmzweige (es 
besteht die Möglichkeit auch 
selber gemachte Palmzweige 
mitzubringen) 
 
Kollekte: Fastenopferprojekt 
Mount Carmel 
 
 

Wichtige Adressen 
Homepage: www.kirche-
seelisberg.ch 
 

 

«Kultur trifft Kirche» 
– Konzert 
Konzert: Samstag, 9. April um 
20 Uhr im «Alten Schützen-
haus» in Beckenried  

Eintritt Fr. 10.— pro Person  

Kartenvorverkauf: Kath. 
Pfarramt, Beckenried 

Oekumenischer Gottesdienst 
mit Musik von Andi Weiss: 
Sonntag, 10. April, 09.00 
Uhr,  Pfarrkirche Beckenried 

Es laden ein: Firmanden von 
Beckenried, Emmetten und 
Seelisberg 

Liturgischer Kalender



   

  

Am kommenden Montag feiert Josef Huser am 
Fruttweg in Seelisberg seinen 90. Geburtstag. 
Der Jubilar erfreut sich guter Gesundheit und 
wohnt zusammen mit seiner Frau unmittelbar 
neben seinem Landwirtschaftsbetrieb, den er 
über viele Jahrzehnte geführt hatte. Josef 
Huser war ab 1964 im Gemeinderat und hat 
von 1972 – 1976 die Geschicke von Seelis-
berg als Gemeindepräsident geleitet. In seiner 
Präsidialzeit verstarb der damalige Gemeinde-
schreiber im Amt. Im Anschluss war er viele 
Jahre im Bürgerrat von Seelisberg und von 
1980 – 1992 im Korporationsrat Uri. Seine 
Ideen, Arbeit und Wissen hat er in vielen 
Kommissionen und Arbeitsgruppen einge-
bracht. Die Einwohner und Einwohnerinnen 
von Seelisberg wünschen dem „Frutt Sepp“ 
gute Gesundheit und noch viele schöne 
Stunden für das neue Lebensjahrzehnt. 
Christoph Näpflin 
 
 
 

Pinocchio-Träff 
 

Wir treffen uns am Mittwoch, 6. April  
von 14 bis 17 Uhr im Pfarrhaus! 

 

Weitere Daten:  

04.05. / 01.06.2011 
 

Bei Fragen kann Sonja Truttmann 
kontaktiert werden unter 
Tel. 041 820 59 64 oder 
s_truttmann@bluewin.ch 
 
Organisiert durch: 
 

 
 

 
 

 
 
 
 

   Kasperli-  
   theater! 
 
 
 
 

 

Gratulation zum 90. Geburtstag!

„De Weggli Beck“ 
Aufführung am: 

Mittwoch 20. April 2011 um 
15 Uhr 

Im Schulhaus Seelisberg 
(Musikzimmer) 
Freier Eintritt 



 

Am Kampagnetag „Brot und Rosen“ im März 
2008 wurde erstmals ein Bistro Interculturel 
eingerichtet. Die vielen positiven Reaktionen 
auf dieses Kontakt- und  Begegnungsangebot 
veranlasste eine Gruppe engagierter Freiwil-
liger eine nachhaltige und regelmässige Form 
interkultureller Begegnungen für Nidwalden 
zu schaffen. Seither gibt es das Bistro Inter-
culturel und das gloBall.  
 
Karl Grunder, Bistro Interculturel 
Martin Brun, gloBall 

 

 Das „Bistro Interculturel“ entstand vor rund 
drei Jahren mit dem Zweck, Kontakt- und 
Begegnungsmöglichkeiten für Migranten und 
Schweizer zu schaffen. Die ehrenamtliche 
Projektgruppe setzt sich aus Migranten und 
Schweizern zusammen. Die Unkosten wer-
den von den beiden Landeskirchen und von 
der Gemeinde Stans getragen. 
 
Das vielfältige Programm fördert das Zu-
sammenleben 
Das „Bistro Interculturel“ organisiert inzwi-
schen regelmässig einmal im Monat ein Aus-
tauschtreffen, an dem Diskussionsrunden, 
Referate, kreative Aktivitäten, Spiele oder das 
Tanzen im Vordergrund stehen. Es werden 
regelmässig Ausflüge organisiert.  
Neu lädt das Bistro Interculturel zu Dorffüh-
rungen in Stans ein, um Neuzugezogenen, 
aber auch bereits in der Schweiz lebenden 
Migranten und Schweizern das Dorfleben 
näher zu bringen. Die Projektgruppe initiiert 

neu auch ein Mentoring-Projekt, eine Art 
Paten-System, um Migranten in verschiede-
nen Alltagsfragen zu begleiten und zu unter-
stützen. Dadurch sollen Austauschmöglich-
keiten zwischen Migranten und Schweizern, 
und damit das gedeihliche Zusammenleben 
gefördert werden.  
 
Stimmen aus dem Bistro Interculturel 
„Ich lebe schon viele Jahre in Nidwalden und 
werde nun zum ersten Mal von Schweizern 
eingeladen“ – „Ich freue mich jedes Mal 
schon auf den nächsten Anlass, das gibt mir 
einen Rhythmus in meinem eintönigen All-
tag“ – „Ich lerne durch die persönlichen Be-
gegnungen so viel Neues aus mir unbekann-
ten Ländern, Kulturen und Religionen“, dies 
eine Auswahl von Stimmen zu den Anlässen. 
 
Herzliche Einladung  
Das Bistro Interculturel ist öffentlich (ab-
wechslungsweise im Spritzenhaus Stans und 
im Öki Stansstad). Besonderer Wert wird auf 
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Zwei Angebote für den Blick über den eigenen Gartenzaun 
 

… Begegnungen der Kulturen 
 

 
 

Andere Länder – andere Sitten  
das Bistro Interculturel lädt zum Kennen- und 
Verstehen-lernen ein 



eine einladende Atmosphäre gelegt, in wel-
cher Menschen, die einander noch fremd 
sind, sich vertraut werden können. 
Manchmal nimmt nur eine Handvoll Leute 
das Angebot wahr. Es haben sich aber auch 
schon 70 Personen in lebhafter, stimmungs-
voller Atmosphäre eingefunden. Sprachbarrie-
ren werden spontan und manchmal mit viel 
Phantasie und gegenseitiger Unterstützung 
überwunden. Einzige Voraussetzung für die 
Teilnahme ist die Bereitschaft, sich auf eine 
unbefangene Begegnung mit in Nidwalden 
lebenden Personen aus unterschiedlichen 
Kulturen einzulassen.  
 
 

 
 
 
 

 
 

gemeinsam in Bewegung 
 

Das Sportangebot gloBall lädt Einheimische 
und Zugezogene, AusländerInnen und Mig-
rantInnen ein, mit Leuten unterschiedlicher 
Herkunft und Hautfarbe Sport zu treiben und 
so einen Beitrag zur interkulturellen Begeg-
nung in Nidwalden zu leisten. Getragen von 
der Überzeugung, dass die verschiedenen 
Kulturen einander viel zu geben haben, ist die 
Bewegung für Körper und Geist eine Chance, 
neue Kontakte zu knüpfen und in spieleri-
scher Atmosphäre Respekt, Fairplay und Tole-
ranz zu pflegen. 
 
Sport verbindet über den Sport hinaus 
Die zweistündige Veranstaltung findet jeweils 
in den Sportanlagen des Kollegiums St. Fidelis 
in Stans statt. Die sportlichen Aktivitäten sind 
das eine; ebenso dazu gehört auch das Zu-
sammensein danach.  
 

gloBall in Zahlen  
Seit 2009 15 gloBall-Anlässe mit 15 bis 25 
Teilnehmenden zwischen 5 und 63 Jahren 
aus 11 Nationen. „Es ist einfach spannend … 
und gesund dazu“, so der Leiter Martin Brun.  
 

Die Daten bis im Sommer: 
Bistro in Stans:  
Samstag, 09. April, 14.00 bis 16.30 Uhr 
Weltvolkstanz im Öki Stansstad: 
Samstag, 07. Mai, 14.30 bis 17.00 Uhr  
Dorfführung in Stans (ab Kirchentreppe): 
Samstag, 14. Mai, 15.00 bis 18.00 Uhr 
Wanderung surprise (siehe Tagespresse): 
Sonntag, 29. Mai  
Bistro am Flüchtlingstag Stans (Dorfplatz): 
Samstag, 18. Juni, Vormittag 
 

globall im Kollegi Stans: 
Samstag, 15.00 bis 17.00 Uhr 
16./30. April/28. Mai/11./26.  Juni 
Sonntag, 15. Mai 14.00 bis 16.30 Uhr 
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gloBall  - für Fairplay, Respekt und Toleranz 



Kammerkonzert 
Freitag, 01. April,   
19.30 Uhr, Kloster St. Klara Stans 
Sr. Sabine Lustenberger (Querflöte),   
Sr. Susanna-Maria Barmet (Klavier) und Josef 
Zwyssig (Oboe) spielen Werke von Michael 
Blavet, Johann Sebastian Bach, Henry 
Thornowitz und Giovanni Benedetto Platti. 
Eintritt frei, Kollekte 
Anm.: freundeskreis@kloster-st-klara-stans.ch 

 
Frauen feiern:  
Ohne dich wage ich es nicht 
Freitag 08. April, 20.00 Uhr, Öki Stansstad 
Erinnerung an starke Frauen: 
Debora, eine Richterin und Prophetin aus 
dem 1.Testament begleitet durch die Feier 
und ermutigt zum Aufbruch.  

 
Kinofilm „Arme Seelen“   
Freitag, 08. April bis Montag, 11. April,  
20.15 Uhr, Kino Buochs 
Ein Film von Edwin Beeler 
Der Film bereist mystische Landschaften der 
Zentralschweiz, wo Alteingesessene, aufge-
wachsen in der Selbstverständlichkeit einer 
katholisch geprägten Welt, noch sagenhafte 
Geschichten von den «Armen Seelen» erzäh-
len.  
www.calypsofilm.ch 
 
 

 
Rosenverkauf  
 

Samstag, 02. April,  
Buochs: Migros; Spar 
09.00 bis 11.00 Uhr  
Hergiswil: nach dem  
18-Uhr-Gottesdienst 

 

 

 Kultur trifft Kirche 
 

 Samstag, 09. April, 20.00 Uhr  
 Altes Schützenhaus Beckenried 
 

Ungewohnt leise macht sich Andi Weiss in 
seinem Soloprogramm auf eine musikali-
sche Reise durch das Leben. „Je länger ich 
als Gottsucher durchs Leben gehe, desto 
mehr entdecke ich ihn in den kleinen, un-
scheinbaren Dingen“, sagt der Diakon, Au-
tor und Musiker aus München und lädt mit 
sanften Klängen zu Begegnungen mit Gott 
und Menschen ein. Das Konzert lebt von 
starken Melodien, der klaren Stimme von 
Andi Weiss, von Singer-Songwriter-Klasse 
und seinem eigenen Klavierspiel; vor allem 
aber auch von den deutschsprachigen Tex-
ten, die jede Plattheit hinter sich lassen, 
Texte, die den Menschen und seine Fragen 
ernst nehmen. 
 „Ungewohnt leise“ sind Lieder und Ge-
schichten, die Mut machen und Hoffnung 
schenken. Gemeinsam mit dem Publikum 
geht es durch Höhen und Tiefen, Freude 
und Schmerz hindurch, um nach der Ant-
wort zu suchen, die uns durch dieses Leben 
tragen kann. So regt das tiefgründig-sensible 
„Wort- und Musik-Programm” zum Nach-
denken, Schmunzeln, Weinen oder Träu-
men an und will auf den hinweisen, der uns 
auf unserer Lebensreise begleitet – meist 
ungewohnt leise. Eine nachhaltige Begeg-
nung mit Menschen gelingt Andi Weiss mit 
anrührenden Geschichten, wunderschönen 
Piano-Arrangements, kurzweiligen Erzäh-
lungen und bebilderten Liedern. 

 
 

Eintritt:  Fr. 10. - pro Person 
Vorverkauf: Kath. Pfarramt Beckenried 
pfarramt@beckenried.ch / 041 620 12 32 
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Herzliche Einladung über die Pfarreigrenzen hinaus! 
 

Angebote während der Fastenzeit 



Fastenwoche Ennetmoos 
 

Sonntag, 10. April bis Sonntag 17. April  
Anmeldung noch möglich:  
Markus Blöse, 041 610 15 35, 
markus.bloese@kirche-ennetmoos.ch 

 
Bibelteilen und Kommunionfeier 
 

Dienstag, 12. April, 20.00 Uhr 
Singsaal Morgenstern Ennetmoos 

 
Kinoabend und Diskussion 
 

Mittwoch, 13. April, 19.00 Uhr  
Pfarrhaus Ennetmoos  
„Im Anfang war das Licht“ 
Es gibt Menschen, die sich nur von Licht er-
nähren. Der Film widmet sich dem Phäno-
men der Lichtnahrung, mit welchen auch das 
Fastenwunder vom Hl. Bruder Klaus erklärt 
werden könnte.  

 
Versöhnungsfeier der Landjugend 
 

Mittwoch, 20. April, 19.30 Uhr  
Riedlikapelle Beckenried; mit Ländlermusik 
Für alle, die (auch) nicht ohne Fehler sind 

 
Chilekino Ennetmoos: Stationspiraten 
Donnerstag, 21. April,   
22.00 Uhr, Pfarrkirche Ennetmoos 
Die Lebenswege von fünf Teenagern kreuzen 
sich in einem Kinderspital. Vier von ihnen 
haben Krebs, einer wartet auf die Diagnose. 
Die fünf Stationspiraten reagieren je anders, 
unterstützen sich aber gegenseitig. Gemein-
sam schaffen sie es, ihrer ungewissen Zukunft 
mutig ins Gesicht zu blicken, gemeinsam 
erobern sie das Leben. 
Eintritt frei – Kollekte.  

 
Brot zum Teilen 
die ganze Fastenzeit   

in fast allen Bäcke-
reien und Läden 

Karfreitagsliturgie und Osternacht –  
gestaltet von den Firmlingen des  
Seelsorgeraum Engelbergertal:  
Den Weg mit Jesus mitgehen 
 

Freitag, 22. April, 14.30 Uhr  
Treffpunkt Pfarrkirche Dallenwil 
Der Kreuzweg Jesu – die Kreuzwegerfahrun-
gen der Firmlinge hier und heute  
Der Stationenweg ist kinderwagen- und roll-
stuhltauglich und nicht lang.  
Samstag, 23. April, 21.00 Uhr  
Pfarrkirche Dallenwil 
Im Licht von Ostern erscheinen die Leidenser-
fahrungen des Karfreitags in neuem Licht.  

Impulsabend für Eltern mit  
Jugendlichen 
 

Montag, 04. April, 20.00 Uhr,  
Pfarreiheim Stans 
Gelassenheit für Eltern mit Jugendlichen im 
Aufbruch. Ein Abend mit Markus Limacher, 
Theologe und Vater und zwei (fast) erwach-
senen Kindern (Infos: www.akturel.ch) 
 
Besinnliches Wochenende 
 

Freitagabend, 08. April bis  
Sonntag, 10. April, Haus St. Josef Lungern 
Wechsel, Chance oder Wagnis  
Wechsel gehören zu unserem Leben. Es sind 
wichtige Übergänge, die uns von Vertrautem 
zu Neuem führen. Wir begegnen den Wech-
seln bei Veränderungen im Beruf, in der Fa-
milie, im Ende von Partnerschaften, aber auch 
in den körperlichen Veränderungen, die das 
Leben mit sich bringen. 
Das besinnliche Wochenende lädt ein, sich  
mit den Wechseln im eigenen Leben zu be-
schäftigen, gemeinsam Übergänge zu gestal-
ten und so die Kraft des Wandels kennen zu 
lernen.  
Leitung: Esther Theiler-Zeindler 
Infos/Anm.: www.hsj.ch   
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Anlässe in der Region 



 

 

 
Montag, 4. April und Mittwoch,  
6. April   BLS-AED Kurs   
20.00 Uhr Schulhaus Seelisberg 
Es kann jeden treffen! 

Sie, Ihre Angehörigen, Ihre Freunde, Ihre Ar-
beitskollegen... 
Jede Minute zählt! Wird nach einem Herz-
stillstand nicht sofort Erste Hilfe geleistet, sin-
ken die Überlebenschancen rapide (mit jeder 
Minute um 10%).  
Da ein Arzt nicht immer in wenigen Minuten 
zur Stelle ist, können Laien mit Erfolg die 
Herz-Lungen-Wiederbelebung in die Wege 
leiten, bis der Patient in professionelle Hände 
kommt.  

Werden auch sie zum Lebensretter, wir 
zeigen ihnen wie! 

BLS = Basic Life Support oder Lebensrettende 
Basismassnahmen 
AED = Automated external defibrillation oder 
Automatische externe Defibrillation 

Ziele 

• Wichtige Grundlagen der Anatomie 
erlernen  

• Symptome eines Herzstillstandes 
erkennen  

• Notwendige und sachgerechte 
Massnahmen einleiten  

Inhalt 
• Anatomie und Physiologie der 

Atmung und des Kreislaufes  
• Symptome des Herzstillstandes  
• Massnahmen bei Herzstillstand  
• Technik der CPR  
• Anwendung des AED-Geräts  

 

 
 
 
 
Voraussetzung: Keine 

Kosten: Für Mitglieder des Samaritervereines 
Seelisberg gratis, sonst Fr.55.--  

Anmeldung: an 041 820 52 32 bis am 
Sonntag 3. April (für Mitlieder braucht es 
keine Anmeldung!)                                                            

Auch Nichtmitglieder sind an unserem Kurs 
herzlich willkommen. Wir wären froh, wenn 
alle Aktiven des Samaritervereines diesen 
Kurs besuchen könnten. 
Wir freuen uns auf zahlreiches Erscheinen.                           
Der Vorstand 
 
 
Sonntag, 3. April 2011 
10.30 Uhr  Kind- und 
familiengerechter Gottesdienst  
zur Fastenzeit 

 

Anschliessend ab 11.30 Uhr bis  
14.00 Uhr 
Fastenspaghetti im 
Zwischenraum (Schulhaus 
Seelisberg) 
Die Frauengemeinschaft lädt zum 
feinen Spaghetti-Zmittag ein! Der 
Reinerlös geht zu Gunsten 
Fastenopferprojekt Jugendfarm Mount 
Carmel in Aliwal, Südafrika. 

AZA  6377 Seelisberg 
erscheint 14-täglich 

Samarite r
Samariterverein Seelisberg


